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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Ulrich Singer, Ferdinand Mang, Benjamin Nolte und Fraktion 
(AfD) 

Haushaltsplan 2026/2027; 
hier: Sicherheitsinfrastruktur der Staatlichen Museen und Sammlungen 
 (Kap. 15 70 neue TG) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2026/2027 werden folgende Änderungen vorgenom-
men: 

In Kap. 15 70 wird eine neue TG „Sicherheitsinfrastruktur der Staatlichen Museen und 
Sammlungen“ ausgebracht und mit jeweils 1.000,0 Tsd. Euro für die Jahre 2026 und 
2027 ausgestattet. 

Die Deckung erfolgt aus den in Kap. 03 13 Tit. 517 01 eingesparten Mitteln. 

 

 

Begründung: 

Die Staatlichen Museen und Sammlungen des Freistaates bewahren Kulturgüter von 
herausragender kultureller, wissenschaftlicher und materieller Bedeutung. Neben den 
physischen Sammlungsbeständen spielen digitale Infrastrukturen, Sammlungsdaten-
banken und vernetzte Gebäudetechnik eine zunehmend zentrale Rolle für Betrieb, For-
schung, internationale Leihverkehre und Öffentlichkeitsarbeit. 

Gleichzeitig sind öffentliche Einrichtungen verstärkt Ziel von Cyberangriffen, Datenspi-
onage, Sabotage sowie organisierter Kriminalität. Auch Museen und Sammlungen sind 
hiervon betroffen. Der Haushaltsentwurf sieht bislang jedoch keine eigenständige, sys-
tematisch ausgewiesene Haushaltsposition vor, um gezielt in die digitale und physische 
Sicherheitsinfrastruktur der Staatlichen Museen und Sammlungen zu investieren. Vor-
handene Ansätze decken überwiegend laufende Aufsicht, allgemeine Unterhaltung o-
der Ausstellungsbetrieb ab, nicht jedoch moderne Sicherheitsanforderungen. 

Die neu einzurichtende TG soll insbesondere Maßnahmen ermöglichen zur Stärkung 
der Einbruchs-, Alarm- und Videosicherheit, zur Verbesserung der IT- und Cyber-Si-
cherheit insbesondere zum Schutz von Sammlungs-, Forschungs- und Verwaltungsda-
ten sowie zur Erstellung und Umsetzung von Sicherheits-, Notfall- und Wiederanlauf-
konzepten und sicherheitstechnischen Überprüfungen. 

Mit der Schaffung dieser TG wird erstmals eine klare haushaltsrechtliche Grundlage 
geschaffen, um die Staatlichen Museen und Sammlungen wirksam vor Einbruch, Van-
dalismus, Datenverlust und Cyberangriffen zu schützen und damit den langfristigen Er-
halt des kulturellen Erbes Bayerns sicherzustellen. 
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